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Unsere Zeitung

„ Aus den Tannen"
kann für das st . Quartal

bei allen Postanstalten u . Postboten bestellt werden.
In keiner Familie sollte unsere Zeitung

sehlen!

Re oM Hewes« ?lige.
Berlin , 28 . März . Die „ Nordd . Allg . Ztgst teilt mit:

Die neue Heeresvorlage sieht eine Erhöhung der Frie-
denspräsenzstä r ke von 544,211 auf 661,176 Mann
vor. Die Infanterie wird künftig 669 Bataillone (bisher
651 ) , die Kavallerie 550 Eskadronen ( bisher 516) , die Fuß¬
artillerie 55 Bataillone ( bisher 48 ) , die Pioniere 44 (bisher
33 ) , d '

e Verkehrstruppen 31 (bisher 18 ) , der Train 26 (bis¬
her 25 ) umfassen . Die Zwilversorgungsentschädigung wird
von 12 auf 20 Mark monatlich erhöht, die Geldabfindung
von 1500 auf 3000 Mark . Die fortdauernden Mehraus¬
gaben betragen für 1913 : 54 Mill . , für 1914 : 153 Mill . ,
für 1915 : 186 Mill . Mark, also zusammen 393 Millionen
Mark. Die einmaligen Mehrausgaben betragen für 1913:
435 Mill. , für 1914 : 285 Will . , für 1915 : 178 Millionen
Mark , also zusammen 898 Millionen Mark.

Zur Deckung der Mehrausgaben dient ein
erhöhter Betrag der bestehenden Zölle und Steuern , die Er¬
hebung eines Stempels von Versicherungsverträgen und
Versicherungsquittungen, die Erweiterung des Erbrecht des
Staates , des Ueberschusses von 1911 und 1912 und die
Erhebung eines Wehrbeitrages . Die gesamte Hee¬
resvermehrung beträgt rund 4000 Offiziere , 15 000
Unteroffiziere , 117 000 Gefreite und Gemeine und 27 000
Pferde.

An dem vaterländischen Opfer des Wehrbeitrages
werden sich auch die deutschen Bundesfürsten beteiligen.
Der Wehrbeitrag beträgt fis Proz . des Vermögens. Außer¬
dem ist die Heranziehung der Einkommen über 50 600 Mk.
zu einem außerordentlichen Beitrag von 2 Proz . vorgesehen,
sofern nicht schon aus dem Vermögen ein gleich hoher Be¬
trag gefordert wird. Von einer Staffelung ist abgesehen
worden. Vermögen unter 10 000 Mk. werden freigelassen.
Der Beitrag ist in 2 Raten zu entrichten und Stundung
bis 3 Jahre zulässig . Aktiengesellschaften, Kommanditgesell¬
schaften auf Akiien werden herangezogen . Der Nennbetrag
des Aktienkapitals und die Geschäslsguthaben der Gesell¬
schaften werden in Abzug gebracht . Aus der Besteuerung
der Gesellschaftsverträge werden 28 Millionen erwartet, von
Versicherungsverträgen 36 Millionen . Die Stempelabgabe
soll bei der Beurkundung über die Zahlung des Versiche¬
rungsentgelts geleistet werden.

Aus Zöllen und Steuern sind für 1913 24 Mill . Mk . ,
für 1914 und 1915 je 16 Mill . Mk. Mehrerträge zu er¬
warten . Die Erhebung eines Stempels von Geschästsverträgen
und Versicherungsquittungen verspricht einen Beharrungszu-
stand von 64 Mill. Mark . Indessen soll den Bundes¬
staaten für den Verzicht auf diesen Stempel eine Entschädi¬
gung gewährt werden und zwar für die ersten 3 Jahre in
einer Höhe des Gesamtergebnisses des Landesstempels, für
die drei folgenden Jahre die Hälfte . Infolgedessen erhält
das Reich im Jahre 1913 22 Mill . Mk . , 1914 und 1915
je 44 Mill. Mk . Das Gesetz über das Erbrecht des Staates
läßt für das Reich einen Jahresertrag von 15 Mill . Mk.
erwarten, für 1913 nur 5 Mill. Mk . Der Ueberschuß von
1911 beträgt 4,7 Mill . Mk . , der Ueberschuß von 1912
75 Mill. Mk . Der Wehrbeitrag, nach dem Vermögens-
siand von 1912 veranlagt , soll in 2 Jahresraten erhoben
werden . Der Gesamtertrag beläuft sich auf 975— 1000 Mill.
Mk . Das Verfahren zur Erhebung des Wehrbeitrages ist
ist im Anschluß an die Veranlagung in den Einzelstaaten
geordnet . Bisher nicht versteuerte Vermögen sollen, auch
wenn sie der Steuerpflicht unterliegen, von Strafen und
Nachzahlungen der Steuer freibleiben

» *
j s Stuttgart . 28 . März . (Württembergund

die Heeresve rstjärkung . ) Da die neue Hee¬
resvorlage eine Erhöhung der Friedenspräsenz¬
stärke des deutschen Heeres von 544 211 auf
661 176 Köpfe vorsieht , wird Württemberg künftig
statt 21298 25 468 Mann unter der Waffe haben.

Landesnachrichten.
Altenrteig , ss . Mär ; wl3.

* Lichtbildervortrag . Auch an dieser Stelle sei
.aus den Lichtbildervortrag über Südwestafrika hin¬
gewiesen, der morgen nachmittag im „Grünen
Baum " stattsindet . Der Redner hat 1908/9 als
Einj . -Freiw . in der Schutztruppe gedient . Seine
Ausführungen werden deshalb von großem In¬
teresse sein.

st Tie Steuererhebung vom 1 . April 1Ä13 an.
Ans Grund des Z 114 der Verfassungsurkunde wer¬
den laut Bekanntmachung des Finanzministeriums
die Steuererhebungskassen angewiesen , sämtliche
durch das Finanzgesetz vom 16 . August 1911 ver-
willigten direkten und indirekten Steuern in den
für das Etatsjahr 1912 festgesetzten Beträgen vom
1 . April ds . Js . an und , wofern eine andere Ver¬
fügung nicht früher ergehen würde^ bis zum 31.
Juli 1913 auf Rechnung der neuen Verwilligung
nach den bisherigen Bestimmungen einstweilen fort¬
an erheben . ' -

st Tie Betriebssicherheit der württ. Staatsi-
eisenbahncin. Nach der im Reichseisenbahnamt aus¬
gestellten Nachweisuug der Unfälle Leim Eisenbahn¬
betrieb auf deutschen Eisenbahnen (ausschließlich
Bayerns ) im Monat Januar 1913 nehmen unter
30 Eisenüahnverwaltnngen die Württ . Staatseisen¬
bahnen die 27 . Stelle ein ; 26 Verwaltungen hatten
verhältnismäßig mehr und nur 3 Verwaltungen
weniger Unfälle.

st Zum Schuleintritt . Es mag für manche El¬
tern von Wert sein, darauf aufmerksam gemacht
zu werden , daß Kinder , die im schulpflichtigen Al¬
ter stehen, aber geistig und körperlich zurückgeblie¬
ben sind, aus ein Jahr vom Schulbesuch zurückge¬
stellt werden können. Dazu bedarf es jedoch der
Genehmigung des Bezirksschulamtes , die für den
einzelnen Fall einzuholen ist . Einem entsprechen¬
den Gesuch ist womöglich ein ärztliches Zeugnis,
jedenfalls aber eine durch den Schulvorstand aus¬
gestellte ausreichende Beurkundung der mangelnden
Schulreife beizulegen . Schulpflichtig sind alle Kin¬
der , die bis 30 . April ds . Js . das 6 . Lebensjahr
vollendet haben , also jene , die in der Zeit vom
1 . Mai bis 30 . April 1907 geboren wurden.

js Mchhalden , OA . Oberndorf , 28 . März . Ge¬
stern abend nach 7 Uhr brannte das Wohn- und
Oekonomiegebäude des Landwirts Philipp Reuter
in kurzer Zeit bis ans den Grund nieder . Nur mit
knapper Not konnten die Kinder und das Vieh in
Sicherheit gebracht werden . Als Entstehungsursache
wird ein Kamindesekt angenommen.

js Böchingen , OA . Oberndorf , 28 . März . Aus
noch unbekannter Ursache brach gestern abend ein¬
halb 7 Uhr in dem Doppelhause mit Scheuer des
Bauern Raphael Rohrer und Totengräber Martin
Schneider Feuer aus , durch das das große An¬
wesen in kurzer Zeit völlig in Asche gelegt wurde.

j s Oberndorf a . N . , 28 . März . (Neues Elek¬
trizitätswerk . ) Die hiesige Waffensabrik Mau¬
ser A --G . , die zurzeit flott beschäftigt ist, wird
im Lause dieses Jahres ein eigenes Elektrizitäts¬
werk zum Betrieb und der Beleuchtung ihrer um¬
fangreichen Werke erstellen lassen . Für Baukosten
kommt die Summe von über 300 000 Mk . in Be¬
tracht . Bisher wurden die Werke zum großen Teil
durch Dampskraft betrieben bezw . der elektrische
Strom aus dem privaten Elektrizitätswerk des Ge¬
heimrats v . Mauser bezogen, das auch die Stadt
mit Licht und Kraft versorgt.

js Stuttgart , 28 . März . (Prinz os Wales
im Theater . ) Als gestern abend im Großen
Hause des Kgl . Hostheaters eine Gvethebundvor-
stellung stattfand und der „ Freischütz " aufgeführt
wurde , erschien zur allgemeinen Ueberraschung im
2 . Akt der König mit dem Prinzen von Wales in
der Hofloge und verweilte längere Zeit . Das be¬
sondere Interesse des Prinzen schien die Wolf¬
schluchtszene zu finden , die in dem neuen Hanse eine
besondere sorgfältige Inszenierung gesunden hat.

Der Prinz folgte der Vorstellung mit sichtlichem
Interesse . Das Publikum hatte indessen zum er¬
sten Mal Gelegenheit , seine symphatische, jngend-
srische Erscheinung zu bewundern.

js Stuttgart . 28 . März . (Der König und
sein Gast . ) Der König hat den Kronprinzen des
Vereinigten Königreichs Großbritannien und Ir¬land , Eduard Albert , Prinzen von Wales , nach sei¬
ner Ankunft dadurch ausgezeichnet , daß er ihnunter die Großkrenze des Ordens der Württems
bergischen Krone aufnahm.

js Stuttgart , 28 . März . Herzog Alb recht
ist von Berlin , wo er sich beim Kaiser als Armee¬
inspektor gemeldet hatte , znrückgekehrt und hat sich
heute vormittag 10 Uhr beim König im Wilhelms-
Palast in seiner neuen militärischen Stellung gleich,-
salls gemeldet . ,

js Stuttgart , 28 . März . Die von weiland der
verstorbenen Herzo gi n We ra gestiftete Heilands¬
kirche Ecke Metz- , Werder - und Sickstraße ist im
Rohbau fertig gestellt und vollständig gerüstfres.
Auch die Bildhauerarbeiten an der Außenseite sind
beendigt . Der freie Kirchenplatz wird z . B . pla¬
niert und mit einer Einfassung versehen.

js Stuttgart , 28 . März . (Arbeiterbeweg¬
ung . ) Durch das Entgegenkommen der Unterneh¬
mer ist es noch gestern gelungen , den Streik der
Möbeltransportarbeiter bei den acht Firmen , die
davon betroffen wurden , beizulegen . Es wurde ein
3jähriger Vertrag zwischen den Unternehmern und
Arbeitern abgeschlossen.

js Stuttgart , 28 . März . (Die Krisis in der
Möbelindustrie . ) lieber das Vermögen der
Gattin des Möbelfabrikanten Otto Lippmann,
Luise Lippmann , geborene Hartung , ist im Verlaufe
des Zusammenbruches der Möbelfabrik nun eben¬
falls der Konkurs eröffnet worden . Desgleichen über
das Vermögen eines weiteren Möbelfabrikanten
Friedrich Mayer, Inhaber der Firma Fried¬
rich Mayer in der Rotebühlstraße 42.

js Stuttgart . 28 . März . Die Soz . Partei ver¬
anstaltete heute abend eine Demonstrations-
Versammlung. Bekanntlich war die für den
18 . März geplante Märzfeier von der Stadtdirek¬
tion verboten worden , mit der Begründung , daß
die Veranstaltung dem Charakter der Karwoche nicht
entspreche . Mehrere tausend Personen füllten den
Zirkus auf dem Marienplatz . Ansprachen hielten
Westmeyer und Redakteur Crispien . Einstimmig
wurde eine Erklärung gegen die Wehrvorlage an¬
genommen.

js Marbach a. N. , 28 . März . (Vom einge --
sperrtenGerichtsvoklzieher . ) Man erinnert
sich , daß vor nicht zu langer Zeit ein hiesiger
Bürger den zu ihm gekommenen Gerichtsvollzieher
in die Wohnung eingesperrt und sich entfernt hat.
Hierfür erhielt der Täter von der Heilbronner
Strafkammer eine Geldstrafe von 25 Mk . eventuell
eine Woche Gefängnis zuerkannt . Das Gericht hat
die Zubilligung mildernder Umstände nicht versagt.

js Lauffen a. N. . 28 . März . Die bürgerlichen
Kollegien wählten in den Ortsschulrat neben
männlichen Vertretern auch hier zum erstenmal eine
Frau.

js Brackenheim, 28 . März . In dem Psarrdorf
Met ms heim, das mit der renovierten spätgo¬
tischen Kirche und den prächtigen Linden eine der
glücklichsten Vereinigungen von Baukunst und
Baumschmuck , die unser Land besitzt, darstellt , wird
aus dem Platz des alten Schafhauses , das zum Ab¬
bruch kommt, ein neues Schnlhaus erstellt werden.
Oberamtsstraßenmeister Dietrich wird mit einem
Bauaufwand von 36 000 Mk . einen Neubau erstellen,
der dem freundlichen Bauerndorfe zur weiteren
Zierde gereichen wird . ( l s

js Vom Unterland , 28 . März . In diesen Tagen
gibt die Rebe dem Winzer die erste Hoffnung .;
Die hiesigen Weinberge haben recht gut überwin¬
tert , die Wurzeln sind gesund, das Holz ist stark
und vollständig ausgereift und Augen sind in mehr
als reicher Zahl vorhanden . Wenn nur die Hälfte
der letzteren üurchkäme, so wäre ans ein l reiches
Erträgnis zu hoffen.



! Neckars »! «» . 28 . Marz . In einein unbewach¬
ten Augenblick ist in Olnhauien ein 2jähriges Kind
in die Jag st gesallen . Sein vierjähriges Brüder¬
chen sing jämmerlich an zu schreien , wodurch der
Vater herbeigelockt wurde . Es gelang ihm , sein
Kind noch lebend herauszuholen und wieder ins
Bewußtsein zurückznführen.

j s Künzelsau , 28 . März . (S P ar Vereinsju¬
biläum . ) Am 6 . April begeht der Privatsparver¬
ein Künzelsau sein 75jähriges Jubiläum . Aus klei¬
nen Anfängen hervorgegangen , zählt der Verein
jetzt über 3000 Mitglieder und hat einen Gesamt¬
umsatz von 16 Millionen Mark . Eine Festschrift
schildert den Entwicklungsgang des Unternehmens,
das hier und in der Umgebung großes Ansehen
und Vertrauen genießt.

fl Murrhardt . 28 . März . Im Gasthof zum Ad¬
ler brach nachts Feuer aus . Ein großer Teil des
ziemlich umfangreichen Gebäudes ist bis auf den
Grund niedergebrannt.

jj Ochsenhause» , OA . Biberach, 28 . März . Im
Mähen Erlenmoos war gestern Oekonvm -Lcheffold
mit dem Ausheben eines Baumes le ' chäftigt, als
plötzlich ein Windstoß den Baum umwach und unter
sich den achtjährigen Sohn des Schessold , oer ohne
Wissen seines Vaters in der Nähe der Arbeitsstelle
war , begrub . Dem Knaben wurde das Rückgrat
vollständig abgeschlagen, sodaß der Tod augenblick¬
lich eintrat . j

ss Leutkirch, 28 . März . (G i s tm o r d v c r s u ch . )
In Aichstetten ist eine Frau verhaftet worden , die
ihrem Mann vergifteten Kaffee vorgesetzt hatte.
Der Mann merkte den Giftmordvers '

nch an dem
üblen Geruch und Geschmack des Getränkes und
erstattete Anzeige.

js Friedrichshafen , 28 . März . (Die große
Reise des Z . 4 . ) Um 5 . 36 Uhr nachmittags hat
Z . 4 die große Abnahmefahrt angetreten . Sie
soll über Ulm, Stuttgart nach Mannheim , dann
die Rheinebene hinaus bis Basel und wieder zurück
bis Baden -Oos führen . Die Abnahmekommission
befindet sich an Bord.

Z . 4 hat Stuttgart nicht berührt , sondern den
Weg über Göppingen -Cannstatt in der Richtung nach
Ludwigsburg genommen und Cannstatt um 9 . 30
Uhr nachts überflogen.

Deutsches Reich.
js Berlin , 28 . März . In der heutigen Sitzung

des Bundesrats gelangten zur Annahme : der
Entwurf eines Gesetzes betreffend Aenderungen im
Finanzwesen , der Entwurf . eines Gesetzes wegen
Aenderung des Reichsstempelgesetzes , der Entwurf
eines Gesetzes zur Ergänzung des Gesetzes über
die Friedenspräsenzstärke des Heeres usw . , eine Er¬
gänzung des dem Reichstage vorliegenden Ent¬
wurfs des Reichshaushaltsetats für das Rechnungs¬
jahr 1913 , der Entwurf eines Gesetzes über das
Erbrecht des Staates und der Entwurf eines Ge¬
setzes über einen Wehrbeitrag.

ss Hannover , 28 . März . In dem im Abteusen
begriffenen Schacht 2 des Kalibergwerks Hansa -Sil¬
berberg in Empelde erfolgte heute nachmittag ein
Lauchendurchbruch in der Tiefe von 132 Metern.
Von der Belegschaft von 14 Mann liegen 2 Mann
tot im Schachte, während die übrigen , von denen
4 verletzt wurden , gerettet werden konnten.

^ er
st Pola , 28 . März. Während der Ueberfahrt

des Erzherzogs Franz Ferdinand von Triest nach
Pola stürzte der Flieger Fregattenlentnant Ban-
field ab , der mit 2 Offizieren einen Flug zur
Begrüßung des Erzherzogs unternommen hatte . Der
Flieger erlitt einen Schädelbruch . Der Erzbischof
sprach Banfield seine vollste Anerkennung für seine
glänzende Flugleistung aus und dankte ihm für
seine Kaltblütigkeit und Geistesgegenwart , wodurch
ein größeres Unglück verhütet worden sei.

js Rybinsk , 28 . März . Durch den Eisgang aus
der Wolga sind mehr als 100 Boote fortgetrieben
worden und gesunken . Der Schaden ist sehr groß.
Viele Schiffe lind der Katastrophe zum Opfer ge¬
fallen . >

ss Brüssel . 28 . März . Bei dem Einsturz des
eisernen Dachstuhls eines Brauereischuppens sind 24
Personen schwer verletzt worden , darunter 5
tödlich . » l

Tie Ueberfchwemmunge « in Amerika,
st Newyork , 28 . März. Nach den letzten ge¬

stern abend eingetrosfenen Nachrichten hofft man,
daß die Zahl der insgesamt bei der Ueberschwem-
inung Umgekommenen nicht größer als 2000 sein
wird . In Dayton fand man Hunderte von Perso¬
nen unversehrt , die man verloren glaubte . Ob¬
schon es an Lebensmitteln fehlt , ist niemand vor
Hunger gestorben. Man schätzt die in Dayton Ob¬
dachlosen allein aus 75 000 Personen . 15 000 Häu¬
ser sind nntcrfpült worden . Der Schaden in Dayton
wird auf 25 Millionen Dollar geschätzt. Die Lage
in Westvirginia ist ernst . Auch im Osten von
Pennfylbanieii hat die Bevölkerung schwer zu leiden.
Viele Gruben sind geschlossen . Die Ueberschwem-
mung erstreckt sich auf die 7 Staaten Ohio , In¬
diana , West-Virginia , Pennlylvanien , Newyork, Ken¬
tucky und Illinois . Der Schaden der Bahnen wird
auf 25 Millionen Dollar geschätzt . Der Gouverneur
von Ohio erklärt , die Verluste des Staates wären
größer als beim Erdbeben in San Franzisko.

st Dayton , 28 . März . Das Wasser ist sicht¬
lich gesallen . Die Leute , welche durch dis Ueber-
schwemmung in dem Geschästsviertel fesigehalten
wurden , konnten sich ohne Hilfe nach den Vorstädten
Hegeben . Das Bürgerkomitee , unterstützt von der
Miliz , ist Herrin der Lage.

st Newyork . 28 . März . Der Hudson -Fluß steht
höher als während des Hochwassers im Jahre 1857.
Die tiefer gelegene Teile von Albany stehen unter
Wasser. Die direkte Bahnverbindung mit dem Ort
ist unterbrochen . Zahlreiche kleinere Ortschaften
stehen unter Wasser.

Der Königsmord in Salonik.
st Athen, 28 . März. Der Sarg oes Königs

ist heute ösfentlwy in der Kathedrale ausgestellt.
Tausende von Menschen ziehen vorbei , um dem
geliebten Könige „ en letz .eu Gruß »ßu entbieten.
Prinz Joachim von Pireußen ist, aus Alexan¬
dria kommend , hier eingerroffen , um an den Bei-
setznngsseierlichkeiten teilzunehmen . Der Prinz
wurde vom Kronprinzen Georg und von dem deut¬
schen Gesandten empfangen . Prinz Heinrich von
Preußen u . Prinz Ernst August von Cu m üer -
land werden an Bord des Kreuzers „Breslau"
in « Lause des heutigen Tags hier erwartet.

Kämpfe an der Tschataldschalinie.
s ! Konstantinopel, 28 . März . Blättermeldungen

zufolge , dauerten die Kämpfe an der Tschataldscha¬
linie gestern fort . Der linke Flügel der Türken
schlugPie Bulgaren zurück . <

- Ter Fall von Adrianopel.
st Sofia , 28 . März . Ministerpräsident Geschow

hat heute von General Iwanow die erste direkte
Depesche aus Adrianopel erhalteu , in der es heißt:
Adrianopel ist gesallen , nachdem die bulgarischen
Truppen trotz der bedeutenden Verluste , die sie er¬
litten , am 26 . ds . Mts . um 10 Uhr vormittags
sämtliche Festungswerke des östlichen Sektors er¬
obert hatten und mit flatternden Fahnen in die
Stadt eingezogen waren . Während dieser Zeit wa¬
ren in den anderen Sektoren die übrigen bulgari¬
schen Truppen und die serbischen Truppen , deren
Operationen rein demonstrativen Charakter hatten,
noch sehr weit vom Festungsgürtel . Nach dem Ver¬
lust der Ostfront ordnete Schükri Pascha in allen
Sektoren die Einstellung des Feuers an , da der
Platz sich wegen der Unmöglichkeit eines längeren
Widerstandes si ch ergeben mußte - Die Türken
räumten hieraus die Befestigungen der übrigen
Sektoren und kapitulierten . An dem Sturme nah¬
men einzig und allein die Truppen des Ostsektors
teil , d . h . 11 Regimenter unserer Armee mit ihrer
gesamten Feld - und Belagerungsartillerie.

st Sofia , 28 . März . Auf allen Städten der
Provinz treffen Meldungen über enthusiastische
Kundgebungen anläßlich der Einnahme von Adria¬
nopel ein.

st KsnstanttNvpel , 28 . März . Die türkische Presset
saßt einstimmig den Fall Adrianopelh als ein n a-
tionales Unglück auf , das aber statt zu ent¬
mutigen , als Ansporn für die Fortsetzung
desKr reges dienen solle, denn dis Tschataldscha-
armee sei im Stande , den Fall Adrianopels zu
rächen.

Die Friederisvermittlrrrig der Mächte.
js Cetinje , 28 . März . (Aus amtlicher montenegrinischer

Quelle .) Die Vertreter der Großmächte haben um 3 Uhr
nachmittags einen Kollektivschritt unternommen, der den Be¬
schluß der Mächte hinsichtlich der Grenzen des zukünftigen
Albaniens und die Aufhebung derBelagerung von
Skutari zum Gegenstand hatte.

Serrmiwortlicher Redakteur : Ludwig Lauk.
Druck und Verlag der W . Rieker 'scheu Buchdruckerei Altensteiq.

Bei allen Hackfrüchten bestätigt es sich von Jahr zu
Jahr immer - mehr , daß neben der Auswahl der richtigen
Sorte sine kräftige Thomasmehlgabe als Ergänzung zum
Stallmist das sicherste Mittll ist , um befriedigende Ernten
zu erzielen.

kalwi'Lä -Vsr'ti'otung : Ssd .s .rrxp.

7ttterrfteis *dt «rvt.

Airffsrderrtirg betreffend
die HrrndeabSabe.

Die Huudesteuerpflichtigen werden hiemit zur Besteuerung ihrer
Hunde aus das kommende mit dem I . April beginnende Steuerjahr
ausgesordert.

Maßgebend für die Tteuerpflicht auf das ganze Jahr
ist das Halten des steuerbaren Hundes am 1. April und, falls der
Hund erst später das Alter von 3 Monaten überschreitet , für den Rest
des Jahres das Halten jenes zu diesem Zeitpunkt.

Auf den 1 . April haben nur diejenigen Steuerpflichtigen Anzeige
zu machen, welche zu diesem Zeitpunkt einen Hund vom steuerpflichtigen
Alter halten, ohne schon in dem Vorjahr einen Hund angezeigt und ver¬
steuert zu haben , sowie diejenigen , welche am l . Avrll mehr steuerpflich¬
tige Hunde halten, als sie in dem Vorjahr angezeigt und versteuert haben.

Diese Anzeige hat spätestens bis 15 April zu geschehen . Wer
am 1. April einen im Vorjahr versteuerten Hund nicht mehr hält und
auch keinen anderen Hund an Stelle desselben besitzt, hat hievon ebenfalls
bis 15 . April Anzeige zu erstatten, wenn er von der Steuer für das
neue Jahr befreit sein will . j

Abmeldung außer dieser Zeit befreit nicht von der Steuer. Die
An - und Abmeldungen haben schriftlich oder mündlich bei der Unterzeich¬
neten Stelle zu erfolgen.

Die Hundeabgabe beträgt jährlich12 Mk.
Im übrigen wird auf den Anschlag am Rathaus hingewiesen.
Den 20 . März 1913.
Der Gemeindebeamte für dis Hundeabgabe I

Stadtpfleger Lutz.

Mtensteig - Stadt.

ZtMM- «. BeiM-VttkA
am Jouuemag. de» z. April im, »achmiiiW z W
auf hies . Rathaus und zwar aus Stadtwald Gciseltann:

Baustangen 56 , Ib 51 , II 10 Stück
Hagstangen i 3 1 2 Stück

aus Stadtwald Geiseliann, Markhalde, Priemen (die Nummern 94 bi
137) Abt . 1t , 16 , 17 , 20 , 30 und aus Hagwald Abt . 1 — 11 :

Buchen Scheiter 2 , Prügel 1 und Anbruch 2 Rm.
Nadelholz „ 6 , „ 27 und „ i/s „

(mit Schindelholz-
Auszüge sind spätestens bis zum 3V . März ds . Js . bei der

städt . Forsiverwaltung zu bestellen.
Den 27 . März 1913.

Stadtschulthritzenantt.
Aichelberg.

Auf bevorstehende Verbrauchszeit empfehle ich mein Lager in
garantiert naturreinen

Rat-uMchmeim»
verschiedener Jahrgänge.

Frey zur Lonne.

Alteusteig - Ltadt.

RiiWrs-
KM'MersMiuluug

am Donnerstag den 3 . April d . I . ,
mittags 1 Uhr in der Turnhalle.

Näheres s . oberamtl. Bekannt¬
machung vom 15 . März 1913 in
Nr . 67 des „ Gesellschafter "

, „ Aus
! den Tannen " Dir . 69 und Anschlag
! am Rathaus.

Stadtschultheißenamt.
Aitenstrig - Ltadt.

Am 2 . und 3 . April ds . Js.
wird auf dem hiesigen Rathaus durch
den Bezirksgeometer Fortführungs-
tagfahrl abgehalten, wobei von den
Grund - und Gcbäudeeigentümcrn
etwaige Wunsche und Be renken be¬
züglich der Vermessung und Kata¬
strierung ihres Grund - und Gebäude¬
eigentums vorgetragen werdenkönnen.

Den 28 . März 1913
Stadtschultheitzenamt.

Milch
hat abzugeben

F * <rrr Hetz ? «



Ktt-ebmg «s» Kamrdeileii.
- X-

Zum Krafthaus und Kohlenraumanbau , sowie zur Her¬
stellung einer Brücke über den zukünftigen Unterkanal und
Anschluß der Gebäudezusahrt an die Straße nach Neubulach
werden nachstehende Arbeiten zur Verdingung ausgeboten
und zwar:

Grab -, Betonier -) Maurer -
) Erd - und

Chaussterungsarbeiten (ungetrennt)
veranschlagt zu 16 300 . — Mk.

Dachdeckerarbetten 900 .—
Eisenlieserung „ . . 2100 .—
Zimmerarbeiten „ 2 450 .—
Gipserarbeiten „ 1400 .—
Schreinerarbeiten . . . , 100 .—
Glaserarbeiten . „ „ 250 .—
Schlosserarbeiten „ . . 350 .—
Flaschnerarbeiten „ „ 600 .—
Malerarbeiten , , , , 250 .—

Egenhausen-
Eine gewöhnte hochträchtige Mun-

derkinger

Angebote mit der Aufschrift „Arbeiten für den Krasthaus-
anbau" sind in Prozenten des Anschlags ausgedrückt bis
Mittwoch den S. April » mittags 12 Uhr verschlossen und
portofrei an das Baubureau Station Teinach einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote findet am gleichen Tage mittags
2 Uhr in der Restauration Mörsch hier statt . Die Angebot¬
steller oder ihre Vertreter können der Eröffnung beiwohnen.
Der Zuschlag erfolgt innerhalb 8 Tagen.

Station Teinach» den 29 . März 1913.

Gkineiodcmbiiud EleklrWlsimk
für den Bezirk Ealw.

Die
Psalzgr -rfcnweiler.

Ge » tul - Verstmiill >»i-
des Darleheuskasfenvereins Psalzgrafeuweiler E . G m . u . H.

findet am

Sm«W dm Z«. MSrz ds. 3s., mchmttW r W
im Gasthaus zum „ Schwanen " statt.

Anschließend hieran
Vortrag

von Distriktstierarzt Dr . Boeckh hier über die

» »Tuberkulosebekämpfung im Sinne des neuen
Reichsviehseuchengesetzes."

Vereinsvorsteher:
Sauitätsrat Dr . Levt.

Mit
' verkauft krankheits¬

halber am 1 . April (Markttag)
Schaible, Schuhmacher.

Ein wenig gebrauchtes

ltsrmonium umi
VsMo - beluSnIivIisn
ist wegzugshalber billig zu ver¬
kaufen . Von wem ? sagt die Exped.
d. Bl.

iS. Schwarzwälder

M ' fM
( Wachholdergesälz)

vorzügliches Mittel gegen Husten,
Heiserkeit, Magen-, Nieren- u.
Lungenleiden, Wassersucht usw.
auch als Blutreinigungsmittel sehr
empfehlenswert, offen ' - Kl . 80 ^

in Gläsern ü Mk. 1 .20

Alkensteig.
Bei herannahender Saat -Zeit

empfehle

sämtliche Garten -Sämereien
sowie die bekannten

Stuttgarter Aiesen -Steckzwiedrln
und Bohnen

in guter keimfähiger Qualität.

Ehr. Bnrghard sen.

I listen kckldeii garsniieffch ssei- W

ich olderöl
bewährtes Mittel gegen gichtisch
rheumatische Leiden , kl . Flaschen
1 .23, gr. Mk . 2 — fabriziert als
Spezialirät G . Knoblauch,

Glarten.
Alleinverkauf für Altensteig und

Umgebung:
Fr . Flaig , Konditorei.

sauffsclsm ßtikett uoctvmdsnct
I unäctie/lufsctii'ik» kadriksi clsr
>5iem^ o»Lpinnem/iINil!s -8sl»eii1eiilS

Mcltadorstern
/lu§ eeinsr Wie deegestellt

ImcktMlsufekiljüMfilrenc! . I
! vs§ 8eÄe gegen 5ck«eißfuß

ss h- Hlisiitätsn

Altensteig.

Hrrrenanxügr
Burschen-

>>
Knaben - „

gestrickt u . aus Stoff
blsue Arbeitrrangrge
Arbeitsjoppen
Lodenjoppen
Hosenträger
Normalhemdrn
Farbige Hemden
Kragen » Brüste
Manschetten
Cravatten

schwarz und farbig
empfiehlt billigst

Sritz Mzcuumu,
Tuch- u . Kleiderhandlnng.

isoämrlrerbwll Lltwstk

« ttenfters

ledrliiigz-
v. lekmsoedw KkMd!

I
Da wir uns durch Kauf des Werner '

schen Bruderhauses!
hier festgesetzt haben und die Silberwarenfabrikation bedeutend -
zu vergrößern beabsichtigen , suchen wir auf Ostern noch weitere ^

Lehrlinge und Lehrmädchen . !
Gründliche Ausbildung wird zugesichert. Es finden sich für!
junge und ältere Leute gute Aussichten für späteres Fort - !
kommen und dauernde Stellung . -

Silberwarenfabrik Lutz LWeiß
G . m. b. H. !

Gesuche nimmt entgegen GeschäftsführerMaifenbacher . ^

LiMlr. K6ll088kll8ek3tt mit lllldtzsekr. llsttpSieLI.
6 iro-6onto bei ller Postsobeolc-Lonto Nr . 465

rslspko » « r . 2 d»
Wl! ,-« . Senosbönsvbaiten Ulm . ?ost 8obsel<nmt 8tuttgar 1 .

im Vkr^Liu' mitNitg ! i 8 äkrn:
krS0wW Isutkllller üöelillWgLll

mit unä obne Oroäitgsvväbrung . 8ioberbeit kür eiusn Oreäit iv laukeuäsr
keobuung IrLim clurob Ätollung von Lürgsobakt , Viotraguug einer v ^po-
tbsk , viuterlegung von Obligationen usw . geleistet weräen.

KevsliiWg von Vor8ellü88eii
auk bestimmte Zeit gegen giebersteliung clurek Lürgsokakt , Wertpapiere usw.

llitltwIierMg llml Mrug von iVeeIl8öI» umi bekeek
auf alle äeutsobsu uvä auslänäisobeu klätre.

1 erver

Schernbach.
Von anfangs nächster Woche eintreffendem

offeriere ü Mk . kV.— mit 3 Monat Ziel oder Mk . S .85 per Ztr.
-gegen bar ab Waggon. « . Schnierle.

im VsrVsIir mit ilittjiieSsra Mi üiciitmitgiiellsi ' iil
kwsdme vw kelLer»

A6A6N Verrinsung von : 4 0
^ t)gi 12 monatlivbsr Lünäisuus

3l/0 .
"

o - 2 -b , , „ „
Z O. z „ 14 tägiger „vis Verzinsung erfolgt vom '1'sge äer Liulsgs ad bis mrm Vage äsr

RLelkrablung . vie llüolruabiungeu cliessr ^ .ulebsu erfolgen , soweit es äio
- verfügbaren Äittsl äer Lank gestatten , ank Verlangen äes Vinlogers -n

jsäsr 2 sit obns Vinnaltuvg einer lvünäignngstrist unter Oewäbrung von
3 ° /o Zinsen , vie äabrssLinsen mit 4 ° /g sinä unter Vorlage äes ^ nlsbsn-
sobeines an äer Lasse abrubsbeu.

uvä Verkauf vou Viertzastjereu
(Obligationen , vfanäbrisfen , ^ Irtisn) nnter billigster vsrsobuuug.

8 iulü 8 uutz von Ooupons unä kremäsn O -läsorteu , Rssorgung neuer Oouponsdogsu.
^ lu 82 all 1uütz 6ü uaob äem ^ usi uäs , spsriell Amerika

!8t88 lbul 086 öbraluutz iu allsu Osläangslögsndsitsu.



8sw
Alt «steig.

v.

Dreiblättrigen Kieefamen
Einheimischer) Nordfranxöstscher, Russischer,

Ausstich Badischer
von Mk . 1,5V an pro Liter, garantiert seidesrei

Ewige» Meesamen
Weist , gelb und Schwedrnklec

TimothS-GraSfame«
KaygrassameN ) italienisch und englisch

Leinsamen , echt Seelander
- nntn >s^ken, Königsberger

Fntteirewv -r« , schwedische
Kts ^ktznnfsninen , rheinischer

in besten und keimfähigen Qualitäten
zu Sicherst billigen Prei en.

Chrn. Burghard jr.

Altensteig.

, Garanten «
bestes Gierkonservierungs-

mittel der Welt
in Pakets für 100 — 120 Stck . Eier

S5 Pfennig,
i in Pakets für 300 St . Eier 4V Pf.

sowie

Wasser-Mas
zum Eiereinlegen empfiehlt billigst

Ehr«. Burghard jr.

Besenssld —Grömbach.

mladung. I
Zur Feier unsrer ehelichen Verbindung beehren wir uns, A

Verwandte, Freunde und Bekannte auf A
vsnnemag aen r. llpril «5 . Ir . O

in llar «astdaur zum „Löwen" in kerenleM W
freundlichst einzuladen . d

A l t e n st e i g.

Me Mgngdileiiki'
in großer und schöner Auswahl , vom einfachsten

bis feinsten Einband,
sowieGefangbrrch-TragtSfchcheri

-m » si -hl, Fr . MW »» , BuOMr.

» « « « ftN,
Von frisch eingetroffenen Sendungen

Kunstdünger
Thomasschlackenmehl
Knochenmehl
S . P . 14, S . P . 16
K . S. 5j6
Kaimt

! Schwefelsaures Amoniak
Norgasalpeter, Dungkalk

empfiehlt zu den billigst >n Tagespreisen
I . Wurster,

gem . Warengeschäft.

Altsnstsig.

2ir 8sst
onapksbls iob in bskunutsu,
bostsn uuä Irvimkäbigsu Hau-
litütsu:

LvIgKll Ll868SM8ll
sski88 ^ Kklü^

ll . 8ekvkS8M !k8
IiM8t^ ki'388SM6ll

LuMed . a . krsll2ö8i8ed.
KS7gI'S88SM6ll

Krs883M6ll̂ i8edllllg8ll
868lAllä6r r6ill8SM6ll

Löllig8ü8r 'gS !' ll . 8a !l8ll ! llsi ? !'

8sstUieL6ll
8edv6ä . rlltt6r6rd86ll

kdeill . 8toe!rdsllk8LM6ll

Vssrl
Inb . : aL. . ik'ls .slasr.

Z MBelser
EM Maurer
M Sohn des i Friedr . Belser
^ Maurers in Besenfeld.

G Wrchgang um n Uftr.

Marie Greiser
Tochter des

Johs . Greiner, Holzhauers
in Grömbach.

Altensteig.
Von frisch einzetroffenen größeren Sendungen empfehle:

schönste» Krnch-Reks ::
bei 5 — 10 Pfund 17 Pfennig

25 — 50
100
200

16 ' /2
16
15 ' -

fß. Diirilßerzkr Ochsenmanlsalat
in 9 Pfund Dosen Mk . 3 . 50

F-st Etzttnger Ejfig-Gnrken
in 4 Liier Dosen Mk . 3 . 50

Fra» SladischnllW Eonz
in Ealw !

sucht auf 1 . Mai für Küche und ff
Haushalt ein tüchtiges , zuverlässiges ! !

Mädchen , !
nicht unter 20 Jahren , das schon
gedient hat . Junges Mädchen zur
Behilfe ist vorhanden.

Schöne Speiserwtebeln
und Ktraugknoblanch

K. W. L» !> , Nachsolgtt
Kitz Bühlsr jr.

Pfalzgrafenweiler.
Buche auf den 15 . April ein

ehrliches fleißiges

Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat.

Kaufmann Jung.

HSchftarozeslige»
M - erkalt

empfiehlt zu billigen Preisen

R . Staufer,
Dampfziegelei « . Kalkwerk
Nagold Telefon Nr. 39.

Lehrlings
Gesuch.

A l t e n st e i g.

Konditor-
Lehrlingsgesuch.

Ein ordentlicherJunge findet
Lehrstelle bei

KonditorFlaig.
Kirchliche Nachrichten.

! Sonntag Quasimodogeniti , 30.
, März . ff «10 Uhr Eoang . Gottes-
^ dienst darauf Kindergottesdienst
' in den Schulen .

' ^ 2 Uhr Christen¬
lehre mit den Söhnen . 3 Uhr

, Beerdigung, ff . 8 Uhr Jnngfrauen-
' verein.
Mittwoch , 2 . April , abends 8 Uhr

Bibelstunde oben.

fertigt rasch und billig die
W . Riekersche Buchdruckerei

L . Lank, Altensteig.

Edhausen.
»

1V tüchtige , an ein selbständiges arbeiten gewöhnte
Arbeiter, sowie

sin Schreiner als Krrtigmacher
können eintreten bei

Peter Entzlen. WWrik.
Vieh-Derkanf.

Am Montag, - en 31. März
von vormittags IV Uhr ab

Methodiftengemeinde
Jüngerer Mann , welcher das Sonntag , 30 . März . 9ff2 Uhr

Metzgerhandwerk erlernen will , Predigt 10 ^ 4 Uhr Sonntagsschule
wird bei sehr günstigen Bedingungen Missionssonntag. Abends 8 Uhr
nach Stuttgart gesucht . Der Predigt.

kann auch später erfolgen . Mittwoch , 2 . April . Abends 8 h^ en wir einen große » Transport erstklassigeWertere Auskunft erterlt dre Exp . > Uhr Mffftons- Gebetstuude . , , , s
d . Bl. i — -
- - > Katholischer Gottesdienst.

Altensteig . jMontag , 31 . März . Vormittags
Suche zu sofortigem Ein - . ff'slO Uhr Gottesdienst,

tritt einen kräftigen , soliden z Nachtrag
znm Konfirmandenverzeichuis.

Maria Nann (kath .)Junge«
. ^ Gestorbene.

.
°^ Ellwangen : Charlotte F - ik, gebHausknecht und Berhilfe meines j Salzer, 78 I

u - »

Stuttgart - Aalen : Therese Kiese,
Witwe, 60 I.

Flaschenbiervertriebes.
Dieterle z . Stern.

sch« Milch» ,
in unserer jetzigen Stallung im Gasthaus z . „Traube in Altensteig"
zum Verkauf , wozu Liebhaber freundlichst entladen

Rubin u. Max Zürndorfer
aus Rexingen.
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